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Gemeinde Hohenfelde
Der Bürgermeister

Niederschrift
Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses der Gemeinde Hohenfelde

Sitzungstermin: Mittwoch, 25.09.2019

Raum, Ort: "Pastorat" Hohenfelde, Dorfstraße 34, 25358 Hohenfelde

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 20:55 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Frau   Nina Wagner

Mitglieder

Frau   Thekla Gaden

Herr   Carsten Röpcke

Herr   Tobias Stuke

Herr   Uwe Weise Vertretung für: Frau Vera Twiessel-
mann

Gäste

Herr   Reimer Nöhrnberg

Herr   Carsten Passig

Herr   Torben Stuke Bürgermeister

Herr   Benjamin Winter

Verwaltung

Herr   Mirko Meyer Schriftführer

Entschuldigte:

Mitglieder

Frau   Vera Twiesselmann fehlt entschuldigt
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Anträge zur Tagesordnung

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der Sitzung vom 28.08.2019

4 Bericht der/des Vorsitzenden

5 Sachstand Ortsentwicklung

6 Verwendungsnachweis 2018 für die Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
Hohenfelde

HF/2019/00136

7 Mittelanforderung 2020 HF/2019/00135

8 Mitteilungen und Anfragen

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähig-
keit sowie die fristgerechte Ladung fest.

2 . Anträge zur Tagesordnung 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt.

3 . Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 
Sitzung vom 28.08.2019 

Gegen die Sitzungsniederschrift vom 28.08.2019 werden keine Einwände erhoben. Sie gilt 
damit als genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

4 . Bericht der/des Vorsitzenden 
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Frau Wagner berichtet über die am 31.08.2019 durchgeführte Inspirationsreise zum Ortsent-
wicklungskonzept. Die Fahrt führte in die Orte  Wiemersdorf, Rumohr, Kirchbarkau und Bis-
see.
Alle Beteiligten waren sich einig, dass die Tour sehr interessant und aufschlussreich gewe-
sen ist. 
Vor allem der Gemeindesaal in Wiemersdorf kommt den Vorstellungen der Gemeinde Ho-
henfelde zu diesem Projekt sehr nahe.
Der Markttreff in Kirchbarkau wird auf genossenschaftlicher Ebene betrieben, welches auch 
einen interessanten Aspekt darstellt.

Des Weiteren berichtet Frau Wagner über das Treffen der Orga-Gruppe zum 750-Jahre-Ju-
biläum am 24.09.2019.

5 . Sachstand Ortsentwicklung 
Vor Kurzem wurde das Gelände um die Kirche durch ein Vermessungsbüro eingemessen. 
Auch eine Höhenkarte wird erstellt und dann an Herrn Michaelis vom Planungsbüro weiter-
geleitet.
Anschließend erfolgt eine Auswertung durch das beauftragte Planungsbüro.

Seitens der CDU-Fraktion werden folgende Fragen gestellt:

Durch welche Daten, Zahlen und Fakten wurden die Hohenfelder Projekte zu Schlüsselpro-
jekten?
Herr Bürgermeister Stuke und Herr Passig erläutern, dass die akutell bewilligte Förderung für 
die kommenden 3 Jahre zugesagt wurde durch die AktivRegion. Die eingereichten Projekte 
wurden als so positiv bewertet, dass sie zu Schlüsselprojekten (Leuchtturmprojekte) wurden. 
Die Förderung besteht für die Planungsphase 2.

Gibt es Möglichkeiten, die Projektpriorisierung noch zu ändern? Welches Projekt soll zuerst 
umgesetzt werden?
Auch hier erklären Frau Wagner, Herr Bürgermeister Stuke und Herr Passig, dass es beim 
Ortsentwicklungskonzept um die Neugestaltung der dorfsozialen Mitte geht und vorrangig 
der Neubau der KiTa und des Gemeindesaales behandelt werden sollen.
Herr Passig führt weiter aus, dass alle 3 Projekte als Leuchtturmprojekte anerkannt sind und 
die Planung entsprechend gefördert wird.
Die mögliche Realisierung des Gemeindesaals findet sich bereits in der Finanzplanung der 
kommenden Jahre wieder. Es wird mehrfach betont, dass es sich zum jetzigen Zeitpunkt 
lediglich um Planungen handelt, es werden noch keine tatsächlichen Umsetzungen be-
schlossen. 

Werden drei Förderungen nur bei drei alleinstehenden Gebäuden gewährt?
Herr Stuke verweist hierzu auf die Ausführungen im Protokoll der Sitzung des Kultur- und 
Sozialausschusses vom 04.10.2018, Tagesordnungspunkt 7. Hier wurde seinerzeit festge-
stellt, dass es die dreifache Förderung nur bei drei alleinstehenden Gebäudekomplexen (drei 
Schlüsselprojekte) geben wird. Ein Mehrzweckgebäude würde auch nur eine Förderung be-
wirken.

Ist die Größe des Grundstückes für 3 Gebäude dieser Art überhaupt ausreichend groß?
Herr Nöhrenberg  merkt an, dass das Grundstück für die 3 vorgesehenen Maßnahmen mit 
seiner Größe von ca. 5.000 m² etwas knapp bemessen ist und es dadurch überfrachtet wir-
ken könnte.
Er regt an, dass auch das Grundstück Dorfstraße 50 und das der Freiwilligen Feuerwehr mit 
in die Betrachtung einbezogen werden sollten. Auch die Feuerwehr wird in den kommenden 
(10) Jahren ein neues Gebäude benötigen. Dieser Neubau wird dann nicht auf dem bisheri-
gen Grundstück der Feuerwehr erfolgen können. 
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Herr Nöhrenberg regt daher einen kombinierten Neubau der Feuerwehr mit einem Versamm-
lungsraum an anderer Stelle an.
Die Fläche Dorfstraße 50 / Feuerwehr erfasst die Anlage zum Protokoll vom 28.08.2019 be-
reits auf Seite 23 mit der Notwendigkeit eines Zukunftsplans.

Herr Passig weist nochmals auf die aktuelle Beschlusslage zum Ortsentwicklungskonzept 
und die jetzigen Planungsstände hin. 
Der gemeinsam gefasste Beschluss sieht vor, die Planungen auf die Fläche bei der Kirche 
zu konzentrieren und die Planungen der 3 geförderten Leuchtturmprojekte voran zu treiben.
Herr Bürgermeister Stuke ergänzt, dass die Förderhöhen angepasst worden sind. Bisher 
wurden bis zu 75 % jeder Maßnahme mit einer Obergrenze von 450.000,00 € gefördert. Mitt-
lerweile werden zwar weiterhin 75 % Förderung je Maßnahme gewährt, jedoch bis zu einer 
Obergrenze von je 750.000,00 €.

Nach einer weiteren Aussprache wird der Tagesordnungspunkt abgeschlossen.

6 . Verwendungsnachweis 2018 für die Ev.-Luth. Kindertagesstätte Hohenfelde 
Die Vorsitzende führt in die Vorlage ein.

Seitens Herrn Passig wird angemerkt, dass Klärungsbedarf für mindestens 2 Punkte besteht:

Punkt 1:
Die Anzahl der in der Abrechnung ausgewiesenen 194 Belegungsmonate ergibt keine rech-
nerische Übereinstimmung mit den Ertragskonten der Elternbeiträge und der Sozialstaffel.
Herr Passig bittet um Klärung der Differenz, es wird befürchtet, dass Elternbeiträge falsch 
verbucht worden sind. 

Punkt 2:
Die Kostenstelle 71111 – Gebäudereinigung Fremdleistung ist durch einen krankheitsbeding-
ten Ausfall einer tarifbeschäftigten Mitarbeiterin entstanden. Jedoch ist keine entsprechende 
Reduzierung bei den Personalkosten erkennbar.

Des Weiteren wird beanstandet, dass der Haushaltsplan der KiTa erheblich überschritten 
wurde. Selbst ohne die unterjährig eingerichtete Tagespflege weichen die Ist-Zahlen von den 
Plan-Zahlen um 20.000,00 € ab.

Herr Meyer sichert zu, dass die Verwaltung beim Kirchenkreis nachfragen wird und die Punk-
te bei zur kommenden Sitzung der Gemeindevertretung Ende Oktober 2019 klären lässt. 
Anmerkung der Verwaltung: Die E-Mail mit den o.g. Punkten wurde am 26.09.2019 an den 
Kirchenkreis verschickt. Die Antwort ist als Anlage zum Protokoll beigefügt.
  

Beschluss: Der Kultur- und Sozialausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Hohenfelde, dem Verwendungsnachweis 2018 für die Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
Hohenfelde inklusive der Tagespflege im ehemaligen Pastorat vorbehaltlich der Klärung der 
zwei offenen Punkte zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

7 . Mittelanforderung 2020 
Frau Wagner erläutert die zur Vorlage gehörende Aufstellung mit den entsprechenden Haus-
haltsansätzen.
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Herr Meyer ergänzt, dass die Kosten für die Kindertagesstätte sowie die Kindertagespflege 
durch die KiTa – Reform 2020 noch nicht kalkulierbar sind, da zu viele Faktoren noch nicht 
geklärt sind und noch keine verlässlichen Zahlen vorliegen. Es wird jedoch von einer Kosten-
steigerung seitens der Gemeinde ausgegangen.
Der zukünftige Zahlungsfluss wird erläutert. Ebenso die Unterscheidung zwischen der Wohn-
ort- und der Standortgemeinde. 
Beschluss: 
Der Kultur-und Sozialausschuss der Gemeinde Hohenfelde bittet, für den Haushalt 2020 die 
in der Anlage aufgeführten Haushaltsmittel bereitzustellen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

8 . Mitteilungen und Anfragen 
Frau Wagner teilt folgende Termine mit:

29.09.2019 Goldene Konfirmation

02.10.2019 Laternenumzug der Freiw. Feuerwehr und des Sportvereins um 19.30 Uhr

12.11.2019 Um 19.30 Uhr findet das nächste Treffen der Orga-Gruppe zum 750-Jahre-Ju-
biläum im alten Pastorat statt

Bürgermeister Stuke teilt mit, dass die Pumpe in Glindesmoor 21 aufgrund eines wirtschaftli-
chen Totalschadens ersetzt werden muss

Frau Gaden erkundigt sich, ob es bezüglich der A20 neue Informationen gibt. Herr Bürger-
meister Stuke teilt dazu mit, dass er seit ca. 6 Monaten keine neuen Infos 
mehr erhalten hat.

 

Vorsitzende/-r Schriftführer/-in
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